
Eine Burg ist ein in seiner epo-
chenübergreifenden Bedeutung 
in sich geschlossener, bewohn-
barer Wehrbau in Frühgeschich-
te, Antike und Mittelalter. Eine 
herausragende Rolle spielte sie 
im Mittelalter, in dessen Verlauf in 
Europa eine bis dahin unerreich-
te Vielzahl von Burganlagen ent-
stand.
Die Thiersteiner Burg hoch oben 
auf einem Basalthügel wurde ur-
kundlich das erste Mal im Jah-
re 1343 erwähnt. Die meisten 
Burgen liegen auf windumpeit-
schen Anhöhen. Fenster gab es 
nur dort, wo der Feind mit sei-
nen Geschossen nicht oder nur 
schwer hingelangen konnte. Sie 
waren klein, wegen der Dicke der 
Mauern saßen sie in großen Nies-
chen und Sie hatten anfangs nur 
Läden. Selbst im geöffneten Zu-
stand blieb es im Raum düster. 
Zudem konnten Wind, Regen und 

Kälte ungehindert in die Wohn-
räume. Fensterscheiben kamen 
erst Ende des 12. Jahrhunderts 
auf und dann waren es meist 
kleine grünliche Putzenscheiben. 
Man benötige in den Räumen ru-
ßende Fackeln und Öllämpchen.
Gegen die sibirischen Tempera-
turen in unserer Gegend kamen 
die Bewohner der Thiersteiner 
Burg wohl kaum an. Meist gab es 
in den Burgen nur eine oder zwei 
Feuerstellen in Form von großen 
Kaminen: Im  Wohnraum und in 
der Küche oder ein Raum erfüll-
te gleich beide Funktionen. War 
eine bescheidene Feuerstelle im 
Raum war es dafür rauchig und 
stickig.
Noch weitere unangenehme Ge-
rüche prägten den Alltag. Auf den 
Höhen war Wasser immer knap-
per als in den Tälern, ganz beson-

ders auf der Thiersteiner Burg, 
und wurde vorrangig für Speis 
und Trank verwendet. Waschge-
legenheiten waren selten und To-
iletten abenteuerlich. Man kannte 
offene Erker teils hoch über dem 
Burggraben, die Mut zur Benut-
zung erforderte und die Teile des 
Burggrabens zu Kloaken verwan-
delten.
Im 16. Jahrhundert schrieb ein 
auf einer Burg geborener Adeli-
ger: „Kein Leben ist mühevoller 
als das auf unseren Burgen. Die 
Bauern, die unsere Fluren bebau-
en, sind äußerst arm. Was wir von 
Ihnen erhalten, ist reichlich we-
nig. Wir müssen uns stets dem 
Schutz eines mächtigen Fürsten 
unterwerfen, und selbst dann ste-
hen wir in Gefahr, wenn wir die 
Burg auf kurze Zeit verlassen, ei-
nem von denen in die Hände zu 

fallen, die mit unserem Schirm-
herren in Fehde leben.“
Burgen mussten zweckmäßig 
sein und deshalb waren es stei-
nerne Festungen. Eine Romantik 
wie man es heute von mittelalter-
lichen Märkten oder Ritterfesten 
her kennt, gab es wohl kaum und 
die „gute alte Zeit“ war es viel-
leicht auch nicht.  So sollten wir 
diese Spektakulen also weniger 
als Abbild früheren Lebens ver-
stehen, sondern als Verklärung 
einer längst vergangenen und 
nicht wiederkehrenden Zeit.

Ein kleiner Blick in die Vergangenheit

Das Leben auf einer Burg
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Themen
Attraktiv (S. 2)
 Wochenmarkt
Grenzenlos (S. 3)
 Weg der Ermutigung
Informativ (S. 5)
 Musikschullexikon
Lehrreich (S. 11)
 VHS-Kurse vor Ort
Vielseitig (S. 12)
 Schirndinger Dorfmarkt
Unterhaltsam (S. 13)
 Museumsfest
Musikalisch (S. 15)
 Volksmusikfest
Veranstaltungskalender
 auf den Seiten 7 - 10

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:
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Im Jahr 2011 ist in Höch-
tädt ein Nahversorgungs-
zentrum entstanden. Dort 
bieten die Unternehmen 
Metzgerei Schmidkunz und 
Backhaus Kuhn ihre lecke-
ren Köstlichkeiten in neu 
gestalteten Räumlichkei-
ten an. In die Gebäudlich-
keiten hatte der Eigentü-
mer die VR-Bank Fichtel-
gebirge erheblich investiert 

um den Mietern attraktive 
Geschäftsräume bieten zu 
können. Sie wurden samt 
Vorplatz im Ortskern positiv 
aufgewertet. In einem wei-
teren Schritt soll nunmehr 
der Innenhof mit Leben er-
füllt werden.

Am Samstag, den 15. Sep-
tember findet dort erst-
mals ein Wochenmarkt 
statt. Zahlreiche Fieran-
ten werden ihr Warensor-
timent anbieten. Und das 
kann sich sehen lassen. 
Neben Wurstwaren, Brot 
und Backwaren werden 
auch Fisch, Blumen, Obst, 
Gemüse, bastelarbeiten, 
Edelbrände und Liköre so-
wie Spezialitäten aus dem 
Holzbackofen zu finden 
sein.

Künftig soll der Marktsams-
tag sechsmal pro Jahr statt 
finden. Für dieses Jahr ist 
noch für Samstag, den 20. 
Oktober ein weiterer Ter-
min gefunden, den sich die 
Höchstädter und Bewohner 
des Gebietes der Brücken-
Allianz vormerken sollten. 
Im kommenden Jahr wird 
der ersten Wochenmarkt im 
April stattfinden.

Johannes Herzog, der Vor-
standsvorsitzende der VR-
Bank Fichtelgebirge und 
Mitinitiator, lädt stellvertre-
tend für die Fieranten die 

ganze Region zum Kom-
men ein und würde sich 
freuen wenn viele von die-
sem Angebot regen Ge-
brauch machen würden. 
Damit unterstützen wir die 
mittelständische Wirtschaft 
und stärken unseren ländli-
chen Raum. 

So ist es ein Gewinn für uns 
alle.

Ein neues regionales Angebot ab September

Wochenmarkt in Höchstädt
Zahlreiche Fieranten mit großem Warensortiment

Ferienaktion
des Arbeitskreises
der Brücken-Allianz

Auch in diesem Jahr be-
teiligt sich der Arbeitskreis 
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. an der Ferien-
aktion.
Am Donnerstag, dem 09. 
August finden die Kegel-
meisterschafter für Kinder 
statt. Austragungsort ist die 
Kegelbahn in der Arzberger 
Dreifachturnhalle, Schacht-
weg 8. Die Veranstaltung fin-
det von 14 bis 17 Uhr statt.
Eine Anmeldung bis zum 07. 
August ist erforderlich. Un-
kosten fallen keine an.
Auf Wunsch können Fahrge-
legenheiten von den Allianz-
gemeinden nach Arzberg or-
ganisiert werden.
Mitmachen lohnt sich - es 
gibt tolle Preise zu gewin-
nen!

Die Ferien-
programme

In allen sechs Kommu-
nen der Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen e.V. fin-
den wieder abwechslungs-
reiche Veranstaltungen für 
Kinder während der Som-
merferien statt.
Die umfangreichen Pro-
grammhefte liegen in 
den Rathäusern auf. Dort 
können auch die Anmel-
dungen wenn notwendig 
abgegeben werden. Eine 
Anmeldung ist aus ver-
sicherungstechnischen 
Gründen verpflichtend.
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Zur Eröffnung des Themen-
weges im Juli - wir hatten in 
der Juni-Ausgabe auf diesen 
Termin hingewiesen - hat der 

Thiersheimer Bürgermeister 
Bernd Hofmann die Idee und 
Beweggründe dahinter und die 
dazugehörige Historie erläu-
tert. Dies möchten wir hier in 
Auszügen wiedergeben:

Das Ziel des Weges ist eine 
Bewusstseinsänderung im 
menschlichen Denken und den 
daraus resultierenden Handeln 
herbei zu führen. Eben den 
Lesenden einmal anzustoßen 
nicht immer alles negativ zu 
sehen, ein Glas ist nicht halb-
leer, es ist auch halbvoll. Aus 
dieser positiven Sichtweise 
entsteht Freude, Energie und 
Liebe. Sich selber annehmen 
können, seine Mitmenschen 
annehmen können und unsere 
Region lieben, annehmen und 
positiv nach Außen zu tragen. 
Doch oftmals fehlt die Person, 
der Mitmensch, von dem das 

kommt. Dazu sollen die geist-
lichen und weltlichen Sprüche 
auf den Schildern und Stelen 
des Themenweges helfen. Es 

sollte durchaus jeder einmal 
probieren, wenn er in irgend-
einer Weise deprimiert ist und 
bewusst lesend und nachden-
kend diesen Weg begehen, es 
wird funktionieren, wieder eine 
bessere Einstellung und Stim-
mung zu bekommen.

Eine entscheidende historische 
Bedeutung besitzt die Lage des 
Weges. Der Themenweg kom-
biniert auch die Begegnung mit 
einem Stück Oberfränkischer 
Geschichte. Es handelt sich 
um den Weg zum Galgenberg, 
einer Hinrichtungsstätte und 
wer zu seiner Hinrichtung ging, 
war sicher in keinster Weise 
mehr ermutigt. 

Es gibt keine Statistik darüber, 
wie oft die Thiersheimer Krimi-
naljustiz des schweren Amtes 
walten musste, ein Blutgericht 

zu halten. Archivalisch belegt 
sind folgende Hinrichtungen:
1430 Nickl Forster durch Ent-
haupten wegen Raubes ... 
1581 Jobst Seydenschneider 
durch Rädern wegen 15fachen 
Raubmordes ... 1772 Johann 
Lösch durch Hängen wegen 
vieler gewalttätigen Diebstäh-
le ... 1790 Johann Mergenthal 
durch Hängen wegen Postwa-
gen Räubereien.
Eine Hinrichtung auf dem 
Galgenberg war natürlich ein 
Spektakel. Nach der Hinrich-
tung zogen Pfarrer und Rats-
herren den Weg vom Galgen-
berg hinab. Den Gehänkten ließ 
man aber über längere Zeit als 
abschreckendes Beispiel im 
Wind baumeln. Man kann sich 
vorstellen, welchen Eindruck 
dies auf die Bevölkerung aus-
übte, wenn dann noch die Krä-
hen den verwesenden Leich-
nam aushöhlten.

Am Weg zum Galgenberg be-
findet sich auch das „Arme-
Sünderbrünnlein“, an dem sich 
die Verurteilten ein letztes Mal 
laben konnten.

Mit dem Weg der Ermutigung 
wurde diese negative Stätte 
zu einem positiven Ort umge-
wandelt. Dafür spricht auch die 
Anlage am neuen grenzüber-
schreitenden Radweg. Eine 
Stelle, an der viele Menschen 
vorbeikommen. Weil dieser 
Radweg nach Tschechien 
führt, wurden die Texte auch in 
tschechischer Sprache über-
setzt. Auch kommen einige der 
Verse und Autoren aus Tsche-
chien.

Interessierte, die weitere Schil-
der und Stelen in den gewollten 
Lücken mit positiven, weltli-

chen und geistlichen Sprüchen 
aufstellen wollen, können sich 
bei Bürgermeister Hofmann 
melden. Er dankte in seiner 
Ansprache allen, die es ermög-
licht haben, dass dieser The-
menweg eingerichtet werden 
konnte

Ist es nicht ermutigend zu se-
hen was in den letzten Jahren 
hier in Thiersheim aber auch 
in den anderen Städten und 
Gemeinden des Landkreises 
positives passiert? Auf diese 
Entwicklung dürfen wir stolz 
sein und es soll alle ermutigen 
weiterzumachen. Gemeinsam 
sind wir stark.

Gefördert von der Europäischen 
Union, Ziel 3/INTERREG IV A, über 
die EUREGIO EGRENSIS

Der Weg der Ermutigung: 

Vom negativen Ort zur positiven Stätte Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!
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Bereits zum vierten Mal ist es 
den Verantwortlichen der Stadt 
Arzberg gelungen, im Rahmen 
des Turniers um den „Schild 
der Stadt Eger“, ein Damen-
Handball-Länderspiel nach 
Arzberg zu holen. Am Freitag, 
14. September, um 17.30 Uhr 
treten die Damenmannschaf-
ten der Slowakei und Island 
gegeneinander an.
1. Bürgermeister Stefan Gö-
cking freut sich besonders die 
beiden europäischen Spitzen-
mannschaften in der 2010 re-

novierten Dreifachsporthalle 
begrüßen zu können.
Bereits um 16.00 Uhr findet ein 

Freundschaftsspiel der sich im 
Aufbau befindenden Mädchen-
mannschaft des CVJM Arzberg 

gegen die Mädels der HSG 
Fichtelgebirge statt.
Bei Eintrittspreisen von 5,00 
Euro für Erwachsene und 2,50 
Euro für Schüler und Jugendli-
che dürften sich die rund 200 
Plätze der Halle schnell füllen. 
Einlass ist ab 15.30 Uhr. 
Nach dem Spiel der National-
mannschaften, treten die ehe-
maligen Herrenmannschaften 
der Turnerschaft Arzberg und 
des CVJM Arzberger zu einer 
Neuauflage des Arzberger Lo-
kalderbys um 19.00 Uhr an.

Spitzenspiel in Arzberg
Damen-Handball-Länderspiel am 14. September
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Der

BÜRGER-Bote
Jetzt mit aktuellen 

Meldungen auch auf

facebook
facebook.com/Buergerbote



Blasinstrumente:
aus der Familie der Holzblasin-
strumente
Blockflöte, Sie wird in einer 
ganzen Instrumentenfamilie ge-
baut.  Am häufigsten werden 
die Sopran- und Altblockflöte 
verwendet. Für Kinder gibt es 
preiswerte Instrumente zum 
Beginn und Einstieg in die Welt  
des Musizierens. 
Querflöte, wurde früher aus 
Holz, heute aus Metall herge-
stellt. Die Tonlöcher werden im 
Unterschied zur Blockflöte nicht 
mit den Fingern, sondern mit 
Klappen abgedeckt. Jede Stil-
richtung bietet Möglichkeiten,  
dieses Instrument zu verwen-
den. Viel Literatur aus allen 
Epochen für Kammermusik, 

Solospiel und Orchestermusik 
stehen zur Verfügung.  
Klarinette, als Erfinder der 
Klarinette gilt der Instrumen-
tenbauer Johann Christoph 
Denner (1655-1707). In Nürn-
berg erlernte er das Gewerbe 
seines Vaters, ein Horndreher, 
und erwarb sich den Ruf eines 
guten Instrumentenbauers. Das 
vielseitige Instrument ist in der 
Klassik, Jazz und in der Volks-
musik zu Hause. Sie wird als 
Solo und Ensembleinstrument 
verwendet, und zeichnet sich 
aus durch einen „warmen“ und 
weichen Ton. 
Saxophon, es wurde von dem 
belgischen Instrumentenbauer 
Adolphe Sax (1814-1894) bei 
seinen Bemühungen die Bass-
klarinette zu verbessern, ent-
wickelt und 1846 in Paris zum 

Patent angemeldet. Das aus 
Metall gebaute Saxophon ge-
hört auch zur Familie der Holz-
blasinstrumente, und hat eine 
ähnliche Tonerzeugung wie die 
Klarinette. Von der Jazz-, Rock-
, Popband bis zum Blasorche-
ster ist das Saxophon in der 
heutigen Musikwelt präsent.

lehrkräfte: 
Martin Mosath, wohnhaft in 
Tschechien, ist seit  vielen Jah-
ren unsere Lehrkraft für die Fä-
cher Blockflöte, Klarinette und 
Saxophon. Er ist bei der Markt-
redwitzer Blasmusik als Klari-
nettist und Dirigent tätig. Seine 
Schülerschaft aus Tschechien 
und unserer Region ist oft beim 
gemeinsamen Musizieren bei 
vielen Gelegenheiten vertreten. 
Dagmar Pachali,  wohnhaft 
in Arzberg, unterrichtet an un-
serer Schule eine kleine Klas-
se von Querflötenspielerinnen.
Mit ihrem Querflötentrio ist Sie 
gern gesehener Gast bei vielen 
Veranstaltungen in Arzberg und 
Umgebung. Mit den Arzberger 
Musikanten und der Volksmu-
sikgruppe Conrad hat sie bei 
vielen Konzerten in der Region, 
bei Rundfunkaufnahmen und 
CD Produktionen mitgewirkt. 

tasteninstrumente:
Akkordeon, früher in der Volks- 
und Unterhaltungsmusik zu 
Hause, haben sich für das Ak-
kordeon als Solo- und Begleit-
instrument, in der Kammermu-
sik mit anderen Instrumenten, 
bis zum Akkordeonorchester 
viele neue Einsatzmöglichkeiten 
entwickelt. Es gibt das Piano-

akkordeon mit einer Klavierta-
statur für die rechte Hand und 
das Knopfakkordeon, das mit 
beiden Händen mit Knöpfen 
gespielt wird. 
Klavier, ist das zentrale Instru-
ment in der Musik. Das Klavier 
ist in allen Stilrichtungen vertre-
ten und verfügt über eine große 
Menge an Spielliteratur. Solisti-
sches Spielen, Begleiten von In-
strumentalisten oder Sängern, 
das Mitwirken in Ensembles, 
Bands bis zum Orchester, das 
Klavier bietet die vielfältigsten 
Möglichkeiten zum Musizieren. 
Keyboard, ein Instrument mit 
rein elektronischer Klanger-
zeugung, hat eine Vielzahl von 
Möglichkeiten Musik zu ge-
stalten. An unserer Sing- und 
Musikschule wird das Spielen 
dieses Instrumentes immer in 
Kombination mit Klavierun-
terricht den Schülerinnen und 
Schülern vermittelt. 

lehrkräfte:
Irina Kiritschenko, wohnhaft 
in Thiersheim, ist seit 1995 an 
unserer Schule als Lehrkraft 
im Fach Klavier tätig. Neben 
ihrer Unterrichtstätigkeit an un-
serer Schule, ist sie oft als Be-
gleitung von Schülerinnen und 
Schülern der Blasinstrumente 
und Gesangsklasse, im Duo 
mit Lehrkräften, bei Konzerten 
von Gesangsvereinen und an-
deren Gelegenheiten zu Hören.                                                                          
Kurt Gebert, wohnhaft in Arz-
berg ist unsere Lehrkraft für Ak-
kordeon, Keyboard und Klavier. 
Das Zusammenspiel dieser drei 
Instrumente in einem Ensemble 
unter seiner Leitung ist immer 

wieder bei unsern Konzerten zu 
hören.    
Einstiegsalter: In der Regel ist 
der Schuleintritt ein günstiger 
Zeitpunkt, mit dem Erlernen 
eines Instrumentes zu begin-
nen. Der vorherige Besuch der 
Musikalischen Früherziehung, 
ist sehr hilfreich.
Weitere Informationen erhalten 
Sie bei unseren Lehrkräften.

Weitere informationen
Thomas Pitzl
09233/714036, oder 404-11.
Anmeldeformulare erhalten Sie 
im Rathaus.

In der nächsten Ausgabe er-
fahren Sie mehr über Schlagin-
strumente und unsere nächsten 
Konzerte.

Anmeldezeit für das Schuljahr 2012/13 

Das kleine Musikschullexikon, Teil 2
der Städtischen Sing- und Musikschule Arzberg
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Als vermutlich eines der ersten 
Autohäuser in Deutschland 
bietet das Autohaus Mössbau-
er in Waldershof bei Marktred-
witz seinen Kunden und Mitar-
beitern eine besondere Sicher-
heit für den Fall der Fälle an.
Es wurde ein sog. Externer Au-
tomatischer Defibrillator (AED) 
angeschafft und steht in der 
Serviceannahme für alle Even-
tualitäten bereit. Das Gerät ist 
auf dem neuesten technischen 
Stand und erkennt einen not-
wendigen Einsatzbedarf im 
Rahmen eines medizinischen 
Notfalls vollkommen selbstän-
dig. Mittels einer Sprachansa-
ge gibt es dem Benutzer die 
nötigen Anweisungen.
Gerade in Großstädten findet 
diese Rettungseinrichtung eine 
immer flächendeckendere Ver-
breitung. Geschäftsführer Ni-
colai Mössbauer begründet die 
Investition als Konsequenz der 

Firmenphilosophie, die optima-
le Sicherheit für Kunden und 
Mitarbeiter fordert. Allein am 
Standort Waldershof beschäf-
tigt Mössbauer 60 Mitarbeiter 
und zählt immerhin monatlich 
bis zu 1000 Kundenkontakte.
Der betriebliche Erste-Hilfe-
Beauftragte Josef Gleißner ist 
für dieses Gerät speziell ge-
schult, wenn gleich er natürlich 
hofft, dass es nie zum Einsatz 
kommen wird.
Mittelfristig ist geplant auch 
die Mössbauer Standorte in 
Tirschenreuth und Bayreuth-
Aichig entsprechend auszurü-
sten.
Zum Dienstleistungsspektrum 
der Autohausgruppe Mössbau-
er gehören neben dem Verkauf 
bzw. Service für die Marken 
Ford, Toyota, KIA und Mazda 
auch Bosch Car Service-Be-
triebe und die Unfallinstandset-
zung für alle Fabrikate. 

Automatischer Lebensretter
im Autohaus Mössbauer

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

* mit Phosphat

09. August - 11. August
----------------------------------------------------------------------------
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,90 E
Krustenbraten  1 kg 6,10 E
Schweineschnitzel  1 kg 7,80 E
Lyoner*  100 g -,85 E
Polnische*  100 g -,89 E

16. August - 18. August
----------------------------------------------------------------------------
Gulasch gemischt 1 kg 7,50 E
Krenfleisch  1 kg 7,90 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Bierschinken*  100 g -,89 E
Leberkäs‘*  100 g -,69 E

23. August - 25. August
----------------------------------------------------------------------------
Schweinebauch mager, auch zum Grillen 1 kg 4,60 E
Rinderbraten von besten Stücken 1 kg 8,90 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Kaßler mit Knochen 1 kg 6,10 E
Gelbwurst*  100 g -,85 E
Weißwurst*  100 g -,75 E

30. August - 01. September
----------------------------------------------------------------------------
Rinderwade  1 kg 6,50 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,90 E
Holzfällersteaks auch zum Grillen 1 kg 5,50 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Eierwurst*  100 g -,85 E
Knacker*  100 g -,69 E
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Mi.,  01.08. Stammtisch in der „Alten Hufschmiede“
    ...........20:00 - UPW
Fr.,  03.08. Preisskat
    ...........19:15 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. SC Arzberg
Sa., 04.08. Strandfest mit Sautrogrennen am Montag
  - 06.08.  ...........beim Dorfteich in Seußen, FFW Seußen
  - Preisrommee
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. SC Arzberg
So., 12.08. Museumsfest „Grodoa gsunga, gspilt und tanzt“
    ...........14:00 - Museum Bergnersreuth
So., 19.08. Grillnachmittag, Schutzhütte auf dem Kohlberg
    ...........FGV/ G. Wunderlich u. H. Lautenschläger
Di.,  21.08. Halbtagesfahrt zum Schloss Metternich
    ...........12:30 - Abfahrt am Busbahnhof
    ...........Begegnungskreis der älteren Generation
So., 26.08. Tageswanderung
    ...........von Pechbrunn nach Großbüchlberg
    ...........FGV/ Monika Schaffer
  - Fischerfest
    ...........10:00 - Dorfplatz Seußen
    ...........Fischereiverein Seußen

Sa., 01.09. Faustballturnier
  - 02.09.  ...........Sportplatz Seußen
    ...........TSV Seußen
  - Tagesfahrt
    ...........Gesangverein Harmonie
  - Abendwanderung zur Forellenmühle
    ...........17:00 - Treffpunkt, Städt. Park in der Egerstr.
    ...........Soldatenkameradschaft Arzberg
  - Preisrommee
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. SC Arzberg
So., 02.09. „Wunderkraut Stevia: Süße, kalorienfreie Zukunft“ -  
    ...........Vortrag, 14:00 - Museum Bergnersreuth
    ...........Gartenbäuerin Erika Röder
Mi.,  05.09. „Wallace & Gromit:
    ...........Auf der Jagd nach dem Riesenkaninchen“ 
    ...........Kinder- und Jugendkino (ab 6 Jahre)
    ...........14:00 - Museum Bergnersreuth
    ...........Kreisjugendamt / Medienzentrum Wunsiedel
  - Stammtisch in der „Alten Hufschmiede“
    ...........20:00 - UPW
Fr.,  07.09. Preisskat
    ...........19:15 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. SC Arzberg
So., 09.09. Tag des offenen Denkmals
    ...........Öffentliche Führung durch die Ausstellung
    ...........„Ein echter Keerl“ - Eintritt frei
    ...........14:30 - Museum Bergnersreuth
Mi.,  12.09. Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus 
    ...........Anmeldung bei Hr. Fuchs erforderlich!
    ...........Deutsche Rentenversicherung

Fr.,  14.09. Damen-Handball-Länderspiel-Slowakei-Island
    ...........17:30 - Dreifachsporthalle Arzberg
    ...........Stadt Arzberg
Sa., 15.09. Hüttenstammtisch
    ...........FGV
  - Ökumenetag der beiden Pfarreien
    ...........09:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. und Evang. Pfarramt
  - Pflanzentauschbörse
    ...........mit Kreisgartenpfleger Christian Kreipe
    ...........14:00 - Museum Bergnersreuth
  - Weinfest - Travis Truitt spielt Country Musik
    ...........20:00 - Gaststätte Zur Krone Seußen
    ...........Gaststätte Zur Krone
Mi.,  19.09. Vereinsfahrt
  - 23.09.   ...........Sande Ostfriesland
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
Do., 20.09. Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen
    ...........14:00 - Club-Raum alte Schule
    ...........AWO
Sa., 22.09. Weinfest mit Brotbacken
    ...........Dorfplatz Schlottenhof
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof
  - Kirchenkids
    ...........10:30 - Evang. Gemeindehaus
    ...........Evang. Kirchengemeinde
  - Jubiläumsabend der Soldatenkameradschaft
    ...........19:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........Soldatenkameradschaft Arzberg
So., 23.09. Wanderung
    ...........mit der Partnergemeinde Markneukirchen
    ...........in Markneukirchen
    ...........Abfahrt wird in der Presse bekannt gegeben
    ...........Kath. Pfarramt
Di.,  25.09. „Es ist besser zu lachen als sich zu ärgern“
    ...........Humor und Freude in der Bibel
    ...........20:00 - Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. Pfarramt/Johannes Geiger
Sa., 29.09. Herbstkaffee
    ...........Wächterhaus
    ...........FGV/ Fam. Arlt
  - Oktoberfest
    ...........14:00 - Vereinsgarten beim Alten Bergwerk
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
  - KULTour 2012 - Lange Museumsnacht
    ...........des Landkreises Wunsiedel
    ...........18:00 - Museum Bergnersreuth
So., 30.09. Erntemarkt
    ...........Interessengemeinschaft Arzberg
  - Pfarrer Stefan Prunhuber „Ich stelle mich vor“
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Club 60
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Ferienprogramm während der gesamten Sommerferien!

Mi.,  01.08.  CSU: Monatsrunde,
    ...........Café „Egerstau“
Do., 02.08.  Porzellanikon: Expertisentag
    ...........Porzellanmuseum, 10.00 – 17.00 Uhr
Di.,  07.08.   FGV: Stammtisch
    ...........Gasthof „Zur Burg“, 20.00 Uhr
Sa., 11.08. Porzellanikon:
    ...........Sommerfest im  Porzellanmuseum
So., 12.08. SPD: Sommerfest
    ...........Wiesenfestplatz, 10.00 Uhr
Fr.,  17.08. FFW Nhs: Grillfest
    ...........Gerätehaus
Sa., 18.08. VdK: Herbstversammlung in Neuhaus
    ...........Café „Egerstau“, 15.00 Uhr
Sa., 25.08. Schirndinger Dorfmarkt
Mo., 27.08. SL: Tagesfahrt „Birnmontag“
    
Sa., 01.09. FGV: Wanderung von Thiersheim nach Wintersreuth
  - Schützengesellschaft:
    ...........Grenzlandturnier, 1. Schießtag
Di.,  04.09. FGV: Stammtisch
    ...........Gasthaus „Egertal“, 20.00 Uhr
Mi.,  05.09. CSU: Monatsrunde,
    ...........Gasthof „Ritterschänke“
Sa., 08.09. BN: Biotoppflege
    ...........am Egergrundstück
Sa., 08.09. Schützengesellschaft:
  - 09.09.  ...........34. Vorderlader-Grenzlandturnier
    ...........mit Festbetrieb

Mo., 10.09. FVV: Monatsversammlung
    ...........Gaststätte „Fürbringer“, 20.00 Uhr
Di.,  11.09. SPD: Vorstandssitzung
    ...........Gasthof „Zum Weißen Lamm“, 19.00 Uhr
  - kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis
So., 16.09. FGV: Herbstwandertreffen, OG Brand
Fr.,  21.09. ev. Kirche: Freunde dt/cz Verständigung
Fr.,  21.09 FGV: Zweitageswanderung
  - 23.09.  ...........Erzgebirge, Oberwiesenthal
Do., 27.09. Porzellanikon: Expertisentag
    ...........im Porzellanmuseum, 10.00 – 17.00 Uhr
  - ev. Kirche: Seniorenfahrt
Fr.,  28.09. ev. Kirche:
  - 30.09. Konfirmandenfreizeit
Sa., 29.09. ÖBi: „Der Herbst ist ein Landstreicher
    ...........mit einem bunten Flickenrock“
  - LandArt, 14.00 – 16.00 Uhr
    ...........Anmeldung unter 09233/716055

Mi.,  01.08. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung
Fr.,  03.08. ATV Höchstädt
  - 05.08.  ...........Fußball Jugendcamp
Sa.,  04.08. Dorfgemeinschaft Rügersgrün
  - 05.08.  ...........Gartenfest
So., 05.08. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Zeltgottesdienst Rügersgrün
Do., 09.08. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung
Mi.,  15.08. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
Sa., 18.08. ATV Höchstädt
    ...........Radsporttag
So., 19.08. Kleintierzuchtverein
    ...........Gartenfest

Sa., 01.09. Geselligkeitsverein Frohsinn
    ...........Tagesausflug
  - Obst- und Gartenbauverein
    ...........Kräutergarten-Pflegemaßnahmen, 13 Uhr
So., 02.09 Oldtimer Freunde
    ...........Traktortreffen
Mo., 03.09. Freie Wähler
    ...........Bürgerstammtisch, „Zur Hölle“
Mi.,  05.09. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung
Sa., 08.09. ATV Höchstädt
    ...........Vereinsfahrt
Do., 13.09. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung
  - Rentensprechtag
    ...........Rathaus Thiersheim
So.  16.09. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Festgottesdienst zur Kirchweih
Di.,  18.09. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
Sa., 22.09. FFW Höchstädt
    ...........Busfahrt ins Blaue
Mi.,  26.09. Obst- und Gartenbauverein
    ...........Kräutergarten-Pflegemaßnahmen, 16:30 Uhr
So., 30.09. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Familiengottesdienst zum Erntedankfest

VERANSTALTUNGSKALENDER
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So., 12.08. Pfarrfest
    ...........im Pfarrgarten 
Fr.,  17.08. Resl-Gebetstag
Sa., 25.08. Männergesangverein und Musikverein; 
  - 26.08.  ...........Weinfest im Forsterhof
    ...........Samstag ab 19 Uhr / Sonntag ab 14 Uhr

Sa., 15.09. Eltern-Kind-Gruppe;
    ...........Kinderbasar i.d. Turnhalle, 12:30 - 15 Uhr
So., 16.09. Schlossfest; 
    ...........Salesianum Fockenfeld 
Di.,  18.09. Großer Gebetstag
    ...........zum 50. Todestag von Therese Neumann
    ...........Pontifikalamt, 19 Uhr
    ...........am Therese-Neumann-Platz
    ...........im Anschluss Lichterprozession
    ...........zum Grab der Resl.
    ...........Eucharistische Anbetung, 15 Uhr - 24 Uhr
So., 23.09. Frauen-Union; Fußwallfahrt
    ...........nach Maria Loretto in Tschechien; 
    ...........13:30 Uhr ab Mammersreuth
    ...........15 Uhr Gottesdienst

Ferienprogramm während der gesamten Sommerferien

Do., 02.08. K-Haus:
  - 12.08  ...........Symposium 2012
Sa., 04.08.  VdK: Gartenfest,
    ...........BRK-Kolonnenheim im Fabrikweg, 14.00 Uhr 
Fr.,  10.08. FGV:
    ...........Ferienprogramm
   - K-Haus:
    ...........Künstlerfest
Fr.,   17.08. Blutspende
    ...........Gemeindehalle, 17 - 19.30 Uhr
    ...........Lichtbildausweis und Blutspendeausweis
    ...........mitbringen!
Sa., 18.08. FGV:
    ...........Wanderung

Sa., 25.08. Schirndinger Dormarkt
Mo., 27.08. SL: Tagesfahrt „Birnmontag“
  
Fr.,  07.09. K-Haus: Vernissage
    ...........der Ausstellung Luzia Fischer, 19.00 Uhr
    ...........(Ausstellung 07.-30.09.2012)
Di.,  11.09. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis
Do., 13.09. Ökum. Männerkreis
Sa., 15.09. FGV: Wanderung
So., 16.09. FGV: Herbstwandertreffen in Brand
So., 23.09. ev. Kirche: Kirchweih
  - FC:
    ...........Pétanque-Turnier zur Kirchweih
Mo., 24.09. FGV: Kirchweihausklang
    ...........16.00 Uhr Gasthaus Singer
    ...........mit Helferessen
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In den Monaten August bis Oktober Obstpressen des Gartenbau-
verein nach Vereinbarung

   TV Thierstein; Vereinsausflug
    ...........genaues Datum wird noch bekannt gegeben

Mo., 03.09. Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatssitzung
Sa., 08.09. ZV Thierstein;
    ...........Herbstfest
So., 16.09. FGV Thierstein;
    ...........Herbstwandertreffen in Brand
Mi.,  19.09. CSU; CSU-Treff, Gaststätte „Zur Burg“; 20.00 Uhr
Sa., 22.09. FGV Thierstein; Jubiläumsabend
    ...........„75 Jahre Ortsverein Thierstein“
  - Freischütz Pfannenstiel;
    ...........BD-Sensors-Cup, 12.00 Uhr
Fr.,  28.09. Freischütz Pfannenstiel;
    ...........Schießtermin Königsschießen 2012,
    ...........19.00 - 22.00 Uhr
So., 30.09. Freischütz Pfannenstiel;
    ...........Schießtermin Königsschießen 2012,
    ...........13.00 - 18.00 Uhr

Mi.,  01.08. Markt Thiersheim:
    ...........Gemeinderatssitzung 
Mi.,  15.08. Kath. Pfarrgemeinde: Patrozinium der Pfarrkirche   
    ...........Mariä Himmelfahrt, 18:00 Uhr
Sa., 25.08. FGV Thiersheim:
    ...........Abendwanderung

Sa., 01.09. SPD-Ortsverein:
    ...........Gartenfest
Di.,  04.09. Bienenzuchtverein:
    ...........Einwinterung-Völkervereinigung,
    ...........Winterbehandlung
Sa., 08.09. Oberfränkisches Volksmusikfest
    ...........in den Thiersheimer Wirtshäusern
  - FGV Thiersheim: Halbtageswanderung
    ...........auf den 24-Örter-Stein
Do., 13.09. Deutsche Rentenversicherung:
    ...........Sprechtag, 8.30 - 12.00 Uhr
So., 16.09. FGV: Herbstwandertreffen
    ...........in Brand/Obpf.
Mi.,  19.09. Markt Thiersheim:
    ...........Gemeinderatssitzung
So., 23.09. FGV Grafenreuth:
    ...........Wanderfahrt in den Bayerischen Wald
  - Evang. Kirchengemeinde:
    ...........Kirchweihfest
Di.,  25.09. SPD-Ortsverein:
    ...........Vorstandssitzung
Sa., 29.09. CSU-Ortsverband:
    ...........Tagesausflug
So., 30.09. Evang. Kirchengemeinde:
    ...........Gottesdienst zum Erntedankfest, 9:30 Uhr

„Mit und ohne - Malerei und Lyrik“
Malerei von Luzia Fischer

Ausstellung vom 07.09. bis 30.09.2012

Vernissage 07.09.2012, 19.00 Uhr 
Samstag, Sonn-/Feiertag 14 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung

Geb. 1962 in Neusorg, Oberpfalz, ver-
heiratet, 3 Kinder, wohnhaft in Arzberg, 
Oberfranken, freischaffend als Malerin 
und freie Autorin.

War 12 Jahre lang Vorsitzende des Vereins „Tagesmütter im Land-
kreis Wunsiedel e.V. und langjähriges Präsidiumsmitglied der RSGI 
– Regensburger Schriftstellergruppe International. Hat in dieser 
Zeit nebenbei als Model gejobbt, war Tagesmutter Familienhelfe-
rin. 

Ausstellungen:
An die 30 Einzel- und Gesamtausstellungen, unter anderem Re-
gensburg „Leerer Beutel“ und Berlin „Weltlaterne“, aber auch in 
unserer Region, wie Hof, Selb, Wunsiedel, Tirschenreuth und Arz-
berg.

Veröffentlichungen:
Neue romantische Märchen (selbst illustriert)
Bild-Lyrik-Band „Narren-Sehnsucht“,
3. Auflage, „Wolfsaugen“ Roman.
Zudem Veröffentlichungen in diversen Literaturzeitschriften
und Anthologien.
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ARZBERG - Ab Dienstag, 
25.09.findet von 18:30 Uhr - 
19:30 Uhr der Kurs „Qigong“ 
unter der Leitung von Ulrike 
Landgraf statt. Der Kurs um-
fasst acht Abende.

Der Kurs „Wirbelsäulengym-
nastik“ mit Cäcilia Mühl startet 
an 10 Abenden ab Donnerstag, 
27.09. in der Zeit von 18:45 – 
19:30 Uhr.

Der Kochabend für Männer un-
ter dem Motto „Retro-Küche“ 
findet am Freitag, 28.09. von 
19 – 22 Uhr statt. Die Leitung 
hat Ute Pausch.

Ebenfalls am Freitag, 28.09.
beginnen 2 Kurse mit Christi-
na Küspert. „Bauch-Beine-
Po“  von 18 – 19 Uhr, „Fatbur-
ner special: Dance“ von 19 – 
20 Uhr. Die Kurse finden an 8 
Abenden statt.

HÖCHSTÄDT - Am Mitt-
woch, 26.09., um 18:30 Uhr, 
alle Tanzbegeisterten zu einem 
„Zumba“-Kurs, unter der Lei-
tung von Melanie Söllner-
Mulzer, in die Berggaststätte 
Schloßhügel ein. Zumba ver-
eint Tanz und Fitness, Kardio- 
und Intervalltrainingselemente. 

Es werden Fett und Kalorien 
verbrannt und die Lebense-
nergie geweckt. Unabhängig 
davon, wie fit man ist, Zumba 
ist für jeden geeignet, der Spaß 
an Bewegung, Tanz und Mu-
sik hat. Mitreißende Musik und 
Bewegung lassen beim Trai-
ning die Anstrengung zur Ne-
bensache werden. Man muss 
nicht tanzen können, um sich 
mit Zumba wohl zu fühlen. Es 
werden verschiedene Tanzele-
mente wie z.B. Salsa, Meren-
que, Reggaeton, Samba, Cum-
bia Funk vereint.

THIERSTEIN - Am Dienstag, 
25.09., um 09:30 Uhr, recht 
herzlich zu einem „Rücken-
training am Vormittag“, unter 
der Leitung von Cäcilia Mühl, 
in den vhs-Raum der Schu-
le Thierstein ein. Gut gelaunt 
in den Tag starten - mit einem 
abwechslungsreichen, rücken-
gerechten Trainingsprogramm! 
Bei Übungen per Kräftigung, 
Mobilisation, Stabilisation und 
Dehnung wird die Muskulatur 
beansprucht und trainiert. Spe-
zielle Haltungs- und Entspan-
nungsübungen sollen helfen, 
Beschwerden vorzubeugen. 
Kleine Tipps für den Alltag run-
den das Programm ab.     

Der  Sprachkurs „Englisch, 
Refresher A2“, am Mittwoch, 
26.09., um 18 Uhr, im vhs-
Raum der Schule Thierstein, 
richtet sich an alle, die bereits 
einmal Englisch bis zur Niveau-
stufe A2 gelernt haben und ihr 
Wissen nun auffrischen und 
ausbauen möchten. Dozentin 
ist Romina Schoberth.      

Melanie Söllner-Mulzer bietet 
im Bereich Gesundheit drei 
Kurse an, die alle in der Zentral-
halle stattfinden. Interessierte 
sind herzlich dazu eingeladen.
Am Mittwoch, 26.09, um 20 
Uhr, startet ein „Zumba“-Kurs. 
Zumba vereint Tanz und Fit-
ness, Kardio- und Intervalltrai-
ningselemente. Es werden Fett 
und Kalorien verbrannt und die 
Lebensenergie geweckt. Unab-
hängig davon, wie fit man ist, 
Zumba ist für jeden geeignet, 
der Spaß an Bewegung, Tanz 
und Musik hat. Mitreißende 
Musik und Bewegung lassen 

beim Training die Anstrengung 
zur Nebensache werden. Man 
muss nicht tanzen können, um 
sich mit Zumba wohl zu fühlen. 
Es werden verschiedene Tanz-
elemente wie z.B. Salsa, Me-
renque, Reggaeton, Samba, 
Cumbia Funk vereint. 
Ein „Bauch, Beine, Po“- Kurs 
beginnt am Freitag, 28.09., um 
18 Uhr. Dieses Problemzonen-
Workout strafft und festigt die 
Muskelgruppen, insbesondere 
Bauch, Beine und Po.        
Der Kurs „Yoga für Anfänger“, 
ebenfalls am Freitag, um 19 
Uhr, rundet das Angebot der 
Dozentin ab.

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Stadt-
verwaltung Arzberg, Tel. 
09233-40417 - Höchstädt/
Thierstein, Tel. 09233-77422-
31, 09287-760120 - Thiers-
heim, Tel. 09233-774220, Fra-
gen/Anregungen Margit Hof-
mann, Tel. 09233 / 8352.

„Von Qigong bis Zumba“

Neue Kurse im Programm
Die Volkshochschulen starten ins neue Semester
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Der grenzüberschreitende 47 
km lange Brückenradweg Ba-
yern-Böhmen - von Tröstau 
über Wunsiedel, Thiersheim, 
Höchstädt i.F., Thierstein, Selb 
nach Asch - wurde Ende Ju-
li in Höchstädt i.F. und an der 
deutsch-tschechischen Grenze 
Selb/Asch feierlich eingeweiht. 

Zur Einweihung des Brücken-
radwegs fand am Wiesenfest-
platz in Höchstädt eine Fahr-
radmesse statt, bei der sich 
auch der Arbeitskreis der Brü-
cken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. mit einem Info-Stand mit 
deutsch-tschechischen Flyern 
und Prospekten beteiligte.

Der Brückenradweg ist eröffnet

Es ist geschafft

Trainersuche
Nachdem Aufstieg in die 
Bezirksklasse Ost sucht die 
Volleyball-Damenmann-
schaft der TG Höchstädt 
nach einem zuverlässigen 
und engagierten Trainer. 
Die junge, lustige Mann-
schaft möchte wöchentlich 
gerne zweimal (Mi. 18.30 
– 20.30 Uhr und Fr. 19.30 
– 21.30 Uhr) trainieren und 
zu den Spieltagen ab Okto-
ber begleitet werden. Wer 
sich dies vorstellen könnte, 
möge sich bitte bei Veroni-
ka Lang unter Tel. 01 73 / 
999 30 80 oder bei Christi-
na Strößenreuther unter Tel. 
01 77 / 17 37 212 melden.

www.facebook.com/BuergerboteTe
xt
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Alle Freunde der Volksmu-
sik sind auch in diesem Jahr 
wieder am Sonntag, den 12. 
August 2012 um 14.00 Uhr 
recht herzlich zum Muse-

umsfest ins Volkskundliche 
Gerätemuseum Arzberg-Ber-
gnersreuth eingeladen.

Zahlreiche Musikanten wer-
den sich auf dem Muse-
umsgelände einfinden und 
zwanglos aufspielen. Mit 
von der Partie sind die Hofer 
Volksmusikanten, die al-
te fränkische Weisen zum 
Besten geben. Die Wild-

saubuam aus Selb sorgen 
unter anderem mit der Stei-
rischen Harmonika für Stim-
mung. Wer sich selber an 
fränkischem Liedgut versu-

chen möchte ist herzlich zum 
Mitmachsingen im Kuhstall 
eingeladen. Und für alle, die 
gern das Tanzbein schwin-
gen, aber die Schritte der 
traditionellen Volkstänze 
nicht kennen, bietet die frän-
kische Volksmusikberaterin 
Carolin Pruy vom Landes-
verein für Heimatpflege einen 
Blitztanzkurs an.

Auch das leibliche Wohl 
kommt nicht zu kurz: Von 
selbstgebackenen Kuchen 
des Bergnersreuther Frauen-
kreises bis hin zu Deftigem 
vom Grill der Bergnersreu-

ther Feuerwehr reicht das 
Angebot.

Kummts, singts und feierts 
mit!

Auf nach Bergnersreuth zum

Museumsfest
„Grodoa gsunga, gspilt und tanzt“
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Die Arbeiten, 
die während 
diesem Sym-
posium im 
Grenzgebiet im 
Künst lerhaus 
Schirnding ent-
stehen, sollen 
sich um die 
Frage drehen: 
„Wie kann ich 
als Künstler 
Spuren hin-
terlassen, die 
über die Wo-
che der inten-
siven Arbeit 
und Zusam-
menarbeit und 
die anschlie-
ßende Aus-
s t e l l u n g 

h i n a u s 
gehen“ und „Wie 
können diese Spuren langfri-

stig für den Ort Schirn-
ding und die Region 
grenzüberschreitend 
wirken?“

Ist so etwas über-
haupt möglich?

Die Region im 
Norden von 
Ober f ranken 
befindet sich im 
Wandel. Wie se-

hen Künstler die 
Region und die 

Thematik? Welche 
Chancen eröffnen 
sich? Wo liegen die 
Grenzen – die Gren-
zen des Möglichen, 
wie die Grenzen 
dessen was Kunst 
für die Region leisten 
kann?

Vom 02. bis 12.08. fin-
det das Symposium im 

Künstlerhaus statt. 
Am 04. und 

05. Au-

gus t 
zwischen 
14 und 18 Uhr 
könnne Sie unter dem Motto 
„Offenes Atelier“ den Künstler 
bei der Arbeit zusehen. Am 10. 
August findet ab 18 Uhr das 
Künstlerfest statt und am 11. 
August ist von 14 - 17 Uhr die 
Ausstellung mit Künstlern vor 
Ort geöffnet.

„Spuren hinterlassen!
Künstlersymposium in Schirnding
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        VolKsKundliches
     gerätemuseum
         Bergnersreuth

Sonntag, 12. August, ab 14 Uhr

Museumsfest 
„Grodoa gsunga, gspilt und tanzt“

Weitere Infos im Beitrag

Sonntag, 02. September, 14 Uhr

Wunderkraut Stevia 
Süße kalorienfreie Zukunft

Vortragsreihe mit Gartenbäuerin Erika Röder

Mittwoch, 05. September, 14 Uhr

Wallace & Gromt 
Auf der Jagd nach dem Riesenkaninchen

Kinder- und Jugendkino (ab 6 Jahren)
in Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendamt und dem

-medienzetrum Wunsiedel
 
Sonntag, 09. September, ab 14.30 Uhr

Öffentliche Führung 
durch die Ausstellung „Ein echter Keerl“

Eintritt frei

Samstag, 15. September, 14 - 17 Uhr

Pflanzentauschbörse
mit Kreisgartenpfleger Christian Kreipe

 
Samstag, 29. September, ab 18 Uhr

KulTour 2012 - Lange Museumsnacht
des Landkreis Wunsiedel
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Der Markt Thiersheim wird 
Veranstaltungsort des Ju-

bi läumsvolksmusikfests, 
das der Bezirk Oberfranken 

zusammen mit der Arbeits-
gemeinschaft Fränkische 

Volksmusik Bezirk Oberfran-
ken veranstaltet. 1987 wurde 

diese Veranstaltung in Kulm-
bach erstmals durchgeführt. 
Seitdem bietet dieses Treffen 
der oberfränkischen Volks-
musikszene jährlich an wech-
selnden Veranstaltungsorten 
einen bunten Querschnitt 
durch die oberfränkische 
Volksmusikpflege und erfreut 
sich immer einer sehr guten 
Publikumsresonanz.

Eröffnet wird das Fest vor 
dem Rathaus in Thiersheim 
um 13.30 Uhr. Anschließend 
spielen, singen und tanzen 
verschiedene Musikgruppen 
in den Thiersheimer Gast-
stätten „Weißes Roß“, „Zur 
Post“ und „Kastaniengarten“ 
(TSV) sowie im „Steinhaus“ 
und „Zur Warte“ in Grafen-
reuth. Ihre Teilnahme zuge-
sagt haben bereits Edeltraud 
Gahn, die in den Gaststät-
ten jeweils etwa 30 Minuten 
mit dem Publikum singen 
wird sowie „Rotmain-Trio“, 
„Waldsteinsaiten“, „Kroni-
scher Maala“, „Kreahbroih-
Musikanten“, „Flotte Saiten“, 
Fichtelseer Hausmusik und 
die Volkstanzgruppe der 
Landjugend Zedwitz.

Der Eintritt ist frei!

Ein musikalisches Highlight 

25. Oberfränkisches Volksmusikfest
am 08. September in Thiersheim

Ihre Anzeige im 

BÜRGER-
Bote

redaktion@buergerbote.de

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich.

Über die Hausverteilung erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Wir 
bieten Ihnen preisgünstige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabatt-
staffel bei individueller Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind 
möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. 
Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de
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